
Sonnenblumen gegen Regen
Die Bätenkindet hatten die beste ldee, sie truqen \onnenblumen in ihren Händen. Und tatsächlich, während der

Parade blieben die himr"olischen Schleusen geschlossen. Zum Dank qab's Süßes für die Mädchen und .lungen.

VON MAGDA KORRES

WINDBERG-GROSSHEIDE Regen beglei-
tete das Antreten des Bürgerschüt-
zenvereins Windberg-Großheide
gestern zu früher Stunde an den
Gaststätten,,Makis" und,,Blasen-
hügel". Und damit fiel der erste
Umzug buchstäblich ins Wasser.
Etliche Gruppen trafen sich auch
schon früher zum Frühstück, um
sich flir die Strapazen des Tages zq '
stärken. Später hatte Petrus dann
ein Einsehen. Zur Musikparade und
der Großen Festparade vor der Kir-
che hielt er die himmlischen
Schleusen geschlossen.

Ein prächtiges Defilee
Wenn auch die Zuschauerzahl

geringer war als bei Sonnenschein,
erlebten die Gäste am Straßenrand
doch eine prächtiges Defilee. Mit
dabei waren auch etwa 30 ,,Bären-
kinder" in schwarzen Hosen und
weißen Oberteilen mit Sonnenblu-
men in der Hand. Die hatten die El-
tern ins Pfarrheim gebracht. Zum',
Dank ftirs Mitmachen gab es beim
anschließenden Frühschoppen
eine Verlosung, mit Spielen, Mal-
utensilienund Süßem als Gewinne.

Den ökumenischen Gottesdienst
mit Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal in der Kirche St. Anna ze-
lebrierten Pfarrer Jeandrde und
Pastor Bassy. Den musikalischen
Rahmen gaben die Orgel und eine
Blaskapelle. Der 2004 gegründete
Marine-Offizierszug, in diesem
Iahr einer der beiden Königszüge,
erhielt eine neue Standarte, die im
Gottesdienst geweiht wurde. Im
Bürgerschützenverein Windberg
Großheide hat fast jcdc Gnrppc
r,irtc riHlrrr. I iirltrrr.

' 
\'t. l"d. .

wurde die große Parade vor dem evangelischen Krankenhaus Bethesda abge-

tilto 2S-jähriges Iubiläum kann die
Kompanie,,Windberger Mühle" fei-
ern. Sie wurde am Kirmesmontag
1986 gegründet und bestand da-
mals zum größten Teil aus der Kom-
panie ,,Gut Schöpp". Ursprünglich
sollte sie den Namen ,,Grüne lun-
gens" erhalten. Doch der damalige
König Walter Fritsch plädierte für
den Namen der Mühle, um die Er-
innerung wachzuhalten. Derzeit
hat die Kompanie zehn Mitglieder
und ein Ehrenmitglied (Hans He-
cker). 2000 und 2001 wurden
CDsrrrit Liedcrrr i'rllcr <lic Miilrlc
;rttlgr.z+'illrrrr.l

Das Restprogramm

Das hat gute rnRorrrou: Afi
hatten - zur Freude der

König Peter Zabraczki untl seine
beiden Ritter Ralf London und Ro-
land Happekotte brauchen keine
weiten Wege zu gehen. Die Resi-
denz befindet sich genau gegen-
über der St. Anna Kirche. Die Ma-
jestät hat schon einige Erfährung
im Bruderschaftswesen. In Venn
war er sieben Jahre bei den ,,ZyIin-
dermänn" aktiv. 2007 kam er nach
Windberg. Hier hat er Freunde und
auch ,,eine bessere Wohnung". Kö-
niginTina ftihlt sich sehrwohl in ih-
rei neuen Rolle. ,,Am liebsten
rnöclrtc sic das irn nächsten lahr
rnrirrlr.r rrr;rclri'tr", rtrc'irrl ilu liiirrig

Heute beginnt um 11 Uhr der
Klompenbatt mit Prämierung im
,,Haus Baues". Um 18.30 Uhr ist Kö-

nigsparade. Um 19.15 Uhr Zapfen-
streich an der Kirche und um 20
Uhr Königsballim Haus Baues.
Haus Baues Für den BSV war es

die [etzte Veranstaltung in dem
Haus. Die Karnevalisten können je-
doch ihre Sitzungen in der nächs-
ten Session noch abhalten.
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